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Traueranzeigen
Freitag, 5. Juni 2026

Hoffe auf den HERRN, sei stark
und fasse neuen Mut. Setz deine
Hoffnung auf den HERRN!

Psalm 27,14

Ein weiteres Wort:
BASLER TELEBIBEL, Telefon 061 262 11 55

BESTATTUNGS-ANZEIGEN
KANTON BASEL-STADT
Büro Anmeldung Todesfälle und Bestattungen
Hörnliallee 70, Riehen
Termine nach Vereinbarung: Tel. 061 267 20 00

Öffnungszeiten der Friedhöfe
Hörnli und Wolf
Sommerzeit: 07.00 bis 19.30 Uhr
Winterzeit: 08.00 bis 17.30 Uhr

BASEL

Aebin-Terranova, Rita Concetta, von Mut-
tenz/BL, 22.06.1940–13.05.2026, Basel,
wurde bestattet

Angstmann, Erika, von Berikon/AG,
29.12.1930–18.05.2026, Basel, wurde be-
stattet

Baumann-Iten, Rosa Maria, von Basel/BS,
19.05.1938–15.05.2026, Basel, wird be-
stattet

Boos-Gyger, Monika, von Basel/BS,
11.10.1947–16.05.2026, Basel, wurde be-
stattet

Bühler, Dirk-Roland Reinhold, von Basel/BS,
01.07.1943–26.05.2026, Basel, Trauerfeier:
Montag, 01.06., 13.30 Uhr, Riehen, Friedhof
am Hörnli

Büttiker, Helene, von Oberbuchsiten/SO,
30.07.1931–28.05.2026, Basel, Trauerfeier
im engsten Kreis

Elmer-Humm, Rosa, von Glarus Süd/GL,
29.06.1933–29.05.2026, Basel, Trauerfeier
im engsten Kreis

Forte, Domenico Antonio, von Novazzano/TI,
13.06.1948–17.05.2026, Basel, Trauerfeier:
Mittwoch, 03.06., 15.30 Uhr, Riehen, Fried-
hof am Hörnli

Frieden-Bachmann, Werner, von Rappers-
wil/BE, 06.02.1937–25.05.2026, Basel,
Trauerfeier im engsten Kreis

Haas, Susanne Elisabeth, von Olten/SO, Bur-
gdorf/BE, 26.07.1934–22.05.2026, Basel,
wird bestattet

Häusler-Nesovic, Ksenija, von Rüschegg/
BE, 08.07.1934–24.05.2026, Basel, Trau-
erfeier: Donnerstag, 04.06., 10.30 Uhr, Rie-
hen, Friedhof am Hörnli

Hubacher, Kristina, von Basel/BS,
19.11.1949–24.05.2026, Basel, Beisetzung
im engsten Kreis

Luginbühl, Max, von Oberthal/BE,
19.01.1942–14.05.2026, Basel, wird be-
stattet

Merkofer, Hans-Peter, von Basel/BS,
22.09.1945–18.05.2026, Basel, wird be-
stattet

Meyer, Hermann Dietrich Friedrich, von
Deutschland, 04.09.1936–16.05.2026, Ba-
sel, Trauerfeier: Donnerstag, 04.06., 13.30
Uhr, Riehen, Friedhof am Hörnli

Moser-Gradwohl, Theresia Maria, von Basel/
BS, 13.10.1935–29.05.2026, Basel, Beiset-
zung im engsten Kreis

Muchenberger-Walther, Benjamin, von Ba-
sel/BS, 26.05.1953–06.05.2026, Basel,
Beisetzung im engsten Kreis

Müller-Glaus, Bethli, von Rohrbach/BE,
01.11.1924–13.05.2026, Basel, Trauerfeier:
Dienstag, 09.06., 14.30 Uhr, Riehen, Fried-
hof am Hörnli

Nakonieczny, Arkadiusz Tomasz, von
Deutschland, 06.03.1961–18.05.2026, Ba-
sel, Trauerfeier in Deutschland

Perret, Elisabeth Germaine, von Basel/BS,
22.01.1931–30.05.2026, Basel, Trauerfeier:
Montag, 08.06., 13.30 Uhr, Riehen, Friedhof
am Hörnli

Probst-Herzog, René Arthur, von Basel/BS,
Holderbank/SO, 10.06.1923–28.05.2026,
Basel, Beisetzung im engsten Kreis

Rüttimann, Anne-Marie, von Galgenen/SZ,
06.02.1963–11.05.2026, Basel, Beisetzung
im engsten Kreis

Saile, Andreas, von Basel/BS, 26.07.1956–
15.05.2026, Basel, Trauerfeier: Freitag,
05.06., 09.30 Uhr, Riehen, Friedhof am
Hörnli

Schiesser, Stephan, von Basel/BS,
29.11.1956–28.04.2026, Basel, Trauerfeier
im engsten Kreis

RIEHEN

Imhof-Hammer, Werner Gustav, von Bürglen/
UR, 28.05.1938–26.05.2026, Riehen, Trau-
erfeier im engsten Kreis

Niedermann-Gasser, Ursula Ida, von Basel/
BS, Uzwil/SG, 18.02.1955–06.05.2026,
Riehen, Trauerfeier: Donnerstag, 04.06.,
15.30 Uhr, Riehen, Friedhof am Hörnli

Niggli-Fritz, Margarete, von Basel/BS,
09.02.1924–18.05.2026, Riehen, Beiset-
zung im engsten Kreis

Perkuhn-Fahrni, Frieda, von Eriz/BE,
13.11.1946–26.05.2026, Riehen, Trauerfei-
er im engsten Kreis
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AESCH

Grüninger-Fischer,Margrit, geb. 18.05.1945,
von Basel und Hefenhofen TG, verstorben am
27.5.2026, Lerchenstrasse 14, 4147 Aesch.
Abdankung: Freitag, 12. Juni 2026, 14 Uhr.
Besammlung Restaurant Schlosshof in Dor-
nach.

Kamber, Urs, geb. 10.05.1946, gest. 29.05.2026,
von Hägendorf SO, (wohnhaft gewesen in
Aesch)
Abdankung: Montag, 22.06.2026, 14 Uhr,
Kath. Kirche Aesch.

ALLSCHWIL

Krauss, Heidy, geb. 07.10.1939, von Basel BS
(c/o Alterszentrum am Bachgraben Mues-
mattweg 33, 4123 Allschwil). Beisetzung im
engsten Familienkreis.

AUGST

Hubschmid, Rolf, geb. 4. Juli 1954, von Rüders-
wil BE, Schiffländeweg 10, 4302 Augst. Wurde
bestattet.

BUBENDORF

Künzler, Eugen, geb. 1933, von Walzenhausen
AR − Beisetzung im engsten Familien- und
Freundeskreis. Die Abdankungsfeier findet
am Dienstag, 09.06.2026 um 15.00 Uhr in der
reformierten Kirche Bubendorf statt.

BÜSSERACH

Saner-Ruosch, Otto, geb. 1925, von Beinwil
(SO). – Der Abdankungsgottesdienst findet
zu einem späteren Zeitpunkt statt.

ERSCHWIL

Hofer, Gerold, geb. 1949
von Fehren SO, Im Gässli 11, Erschwil.
Es findet keine Abdankung statt.

ETTINGEN

Helfer, Hans, geb. 1935, von Basel/BS und
Murten/FR (Bahnweg 18, 4107 Ettingen). Die
Abdankung findet am Mittwoch, 10. Juni
2026, 14:00 Uhr, in der Reformierten Kirche
Oberwil (Therwilerstrasse 44) statt. Die Urne
wird im engsten Familienkreis beigesetzt.

LAUFEN

Samperi-Miceli, Rosa, geb. 29.01.1941, von Ita-
lien, wohnhaft gewesen im APH Rosengarten
in Laufen BL.

MUTTENZ

Lieberherr, Cedric, geb. 1997,
von Nesslau-Krummenau/SG
(Heissgländstrasse 15, Muttenz).
Bestattung und Trauerfeier: im engsten
Familien- und Freundeskreis.

Mettler-Stern, Erwin, geb. 1941, von Reichen-
burg SZ (Rothbergstrasse 5). Trauerfeier und
Beisetzung: im engsten Familienkreis.

PFEFFINGEN

Huber, Anton Aloysius, geb. 1936, von Pfeffin-
gen BL und Eppenberg-Wöschnau SO
(Hauptstrasse 57 Pfeffingen). Abschiedsfeier
und anschliessende Urnenbeisetzung, im
engsten Familien- und Freundeskreis, am
Mittwoch, 24. Juni 2026, 14.00 Uhr, Kirche St.
Martin, Pfeffingen.

Meyer,Martin Walter, geb. 1961, von Pfeffingen
BL (Baumgartenweg 7, 4148 Pfeffingen). Wur-
de bestattet.

PRATTELN

Dürr-Degen, Nelly, geboren am 1. Mai 1941, von
Pratteln/ BL, (wohnhaft gewesen in Pratteln).
Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 11. Juni
2026, um 14.00 Uhr in der Reformierten Kir-
che Pratteln, Schauenburgerstrasse 3, 4133
Pratteln, statt.

RODERSDORF/SO

Meier, Urs Andreas, Geb. 03.04.1947 (von Dag-
mersellen LU, Basel BS) gestorben am:
02.06.2026

RÖSCHENZ

Steiner geb. Weber, Amalia Anna, geb.
20.12.1927, von Liesberg BL, Schindelhof-
strasse 19.
Abdankungsfeier: Donnerstag, 11. Juni 2026,
14.15 Uhr, in der röm.-kath. Kirche in
Röschenz, mit anschliessender Urnenbei-
setzung.

Todesanzeigen, Informationen und Services
rund um das Themengebiet Trauer

Das Trauerportal bietet neben dem Veröffentlichen der
Todesanzeigen und Danksagungen auch Informationen und Services

rund um die Themengebiete Tod, Trauer und Beerdigung.

Hier finden Sie redaktionelle Texte, wichtige Adressen und Ratgeber.

www.hommages.ch/de

Traueranzeigen
Danksagungen

Anzeigenannahme
Tel. 044 248 40 30
inserate@baz.ch

Online
Online Zeitungsanzeigen aufgeben via adbox.ch

Annahmeschluss
E-Mail 14.00 Uhr für Folgetag
Online Vortag 14.00 Uhr

Generell
Wir bitten umVerständnis, dass Todesanzeigen je
nach aktuellem Buchungsvolumen auf die darauffolgende
Ausgabe geschoben werden können.
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Alexandra Kedves
(Text und Interview)

AmWochenende ist in Genf ein
neues Gesetz für die Badis in
Kraft getreten – doch die Bade-
anstalten versuchen, seine Um-
setzung hinauszuzögern, und
Rekurse sind in Vorbereitung.
Was ist passiert?

Der ursprüngliche Gesetzes-
entwurf der SVP hatte Burkinis
in Badis verbieten wollen. Am
Ende stimmte die Mehrheit im
Grossen Rat imMärz für ein Ge-
setz, dass Burkinis nicht explizit
nennt: Manwollte ein indirektes
Verbot «ohne Diskriminierung»
schaffen, wie es Mitte-Politiker
formulierten.Aus «hygienischen
Gründen» sind darum imWasser
nurnoch ein- und zweiteilige Ba-
deanzüge erlaubt, die oberhalb
des Knies oder höher enden und
die nicht dieArme bedecken.Das
gilt für Erwachsene wie Kinder.

Breiter Protest in Genf
In der Konsequenz fallen unter
dieses Verbot nicht nur Burki-
nis, sondern auch langärmlige
UV-Schutz-Schwimmshirts. Die-
se schützen besonders auch Kin-
der mit empfindlicher Haut vor
Sonnenschäden, solche «Rash-
guards» werden von Hautärz-
ten je nach Hauttyp und Situa-
tion mit Nachdruck empfohlen.

Deshalb gibt es nun Protest:
Er kommt auch von Eltern, nicht
nurvon jenen Linken,die das Ge-
setz als islamophob und sexis-
tisch verurteilen. «Wir sprechen
von Hautkrebs», schimpfte etwa
eineDame imWestschweizerRa-
dio und Fernsehens (RTS), wie
SRFberichtete, und selbst Badan-
gestellte sehen das neue Gesetz
und seineUmsetzbarkeit kritisch.

Offene Richtlinien in Zürich
Die Stadt Zürich ging hingegen
denumgekehrtenWeg, als sie die
BadeordnungEnde 2024 überar-
beitete. Das Wort «Bekleidung»
kommt in der aktuellen soge-
nannten Benutzungsordnung,
anders als in früheren Versio-
nen, in denen noch von «ordent-
licher Badebekleidung» die Rede
war, überhaupt nicht mehr vor.
Die Richtlinien sind offen for-
muliert (Textilfreiheit ist jedoch
strikt nur in den dafür ausge-
wiesenen Bereichen erlaubt): Es
sei alles zu unterlassen,was eine
Gefährdung darstelle, was «an-
dere in ihrem sittlichen Empfin-
denverletzt» undwas «einen ge-
ordneten, sicheren,hygienischen
und zweckentsprechenden Be-
trieb der Sport- oder Badeanlage
beeinträchtigt».

Unterschiedliche Menschen
können freilich bei den Punk-
ten «sittliches Empfinden» oder
«hygienisch» sehr verschiedene
Meinungen haben. Das zeigen
genau solche Debatten über die
Burkinis oder auch jene übers
Oben-ohne-Sünnele in der Badi
– oder die über Strassenshorts
im Pool in den Nullerjahren.
Besteht hier eine Gefahr für
Missverständnisse? Das Zürcher
Sportamt erklärt dazu auf An-
frage, dass das Personal die
Badegäste bei unhygienischer
Bekleidung freundlich darauf
hinweise. «Wir haben bishermit
dieser Regelung gute Erfahrun-
gen gemacht.» Burkinis sind in
Zürcher Bädern ebenso zu sehen
wie etwa Boxershorts.

Die stellvertretendeKantonsche-
mikerin vom Kantonalen Labor
Zürich,NadineGerber,kanndenn
auch dezidiert keine detaillier-
ten Aussagen zur «hygienischen
Relevanz einzelner Badekleider»
machen, wie sie sagt. Sie betont
aber, dass gründliches Duschen
vor dem Baden wesentlich dazu
beitrage, Keime, Schweiss, Haut-
partikel sowie Rückstände von
Kosmetika und Sonnenschutz-
mitteln zu entfernen.

Basel drohtmit Badeverbot
Das Sportamt derStadt Bernwie-
derumverwendet in seinen Badi
regeln die klareAnsage: «ImPool
ist nur Badekleidung erlaubt –
keine Unterwäsche!» Auf Nach-
frage erläutert Beat Burkhal-
ter, Bereichsleiter Anlagen Eis &
Wasser, dass Burkinis ausNylon-
material in der Stadt Bern als Ba-
dekleidung gelten.

Der Kanton Basel-Stadt
schliesst Unterwäsche und Stras-
senkleidung im Wasser explizit
aus – wegen der Hygiene und
der Sicherheit, wie die Spreche-
rin sagt. Die Kleidungmüsse eng
anliegen. Erlaubt seien Burki-
nis, enge Sonnenschutzkleidung,
aber auch Badeshorts. Bei Nicht-
einhaltung komme es zuVerwar-
nungen undWegweisungen. So-
gar Hausverbote können direkt
vor Ort ausgesprochen werden.

Wir haben denHygieneexper-
ten Klaus-Dieter Zastrowbefragt,
ein langjährigesMitglied derHy-
gienekommission des deutschen
Bundesinstituts fürRisikobewer-
tung, ehemaliger Chefarzt und
Leiter diverserHygieneinstitute.

Streit umBurkiniverbot und Badiregeln
Hygiene in Schwimmbädern Genf verbietet seit neustem Ganzkörperbadeanzüge – wegen derWasserqualität.
Das Gesetz betrifft Burkinis ebenso wie UV-Schutz-Langarmshirts für Kinder. Ein Fachmann sieht das Problemwoanders.

Belastet das Schwimmen im Burkini die Wasserqualität in der Badi? Foto: Kerstin Kokoska (Funke)

Herr Zastrow, die Badesaison
ist gestartet, und imKanton
Genfwurden nun unter
anderemBurkinis verboten –
aus hygienischen Gründen,
wie es heisst. Gilt denn:
jemehr Stoff am Leib, desto
mehrKeime und Bakterien im
Wasser?
In der Regel ja. Die Leute to-
ben draussen, schwitzen, spie-
len Ball oder Ähnliches. Wenn
sie ins Wasser gehen, bringen
sie Haut- und mit dem Textil
weitere Keime hinein, wenn sie
sich etwa im Sand oder auf dem
Rasen gewälzt haben. Sagt ei-
ner: «Ich ziehe aber ein steriles,
nigelnagelneues, gewaschenesT-
Shirt an», bringt er damit natür-
lich nicht mehr Keime rein.Aber
ein Problem bleibt es trotzdem.

Wieso?
Das Textil absorbiert Chlor. Das
heisst: Das freie, desinfizieren-
de Chlor im Wasser wird bei ei-
ner grossenMenge vonTextilien
schnell weniger. Haben alle ein
Hemd an, verschwindet die des-
infizierendeWirkung rasch. Das
freie Chlor wird gebunden und
kann dann die Keime, die von
inkontinentenMenschen freige-
setztworden sind,nichtmehrab-
töten,weil es einfach zuwenig ist.

Hat das auchmit demMaterial
zu tun? Ist ein Baumwoll-
T-Shirt schlechter als
ein typischer Badeanzug?

Dazu gibt es keine wirklich zu-
verlässigen Untersuchungen,
aber ich gehe davon aus, dass
Badeanzüge tatsächlichweniger
problematisch sind. Sie sind ja so
dünn und fein, haben auch eine
geringere Oberfläche und bin-
den daher weniger als etwa ein
baumwollenes Shirt, das von der
Schulter bis zur Kniekehle geht.

Burkinis sind ja in
der Regel aus dem elastischen
Badeanzugstoff.Wie sieht es
damit aus?
Das hängt sehr davon ab, wie
die Kleidungsstücke geschnitten
sind. Ganz grundsätzlich sind
weite, flatternde Kleidungsstü-
cke ungünstig.Wenn die Textili-
en umdenKörperherumflattern,
gelangt alles andere auch einfach

mit insWasserundwirdverteilt –
also jene Stoffe, die für die Was-
serqualität problematisch sind:
Schweiss, Harnstoff, Hautfette,
Kosmetika, Sonnencreme. Eng
anliegende Kleider dagegen sind
wenigerbelastend fürdasWasser.
Allerdings muss ihre Sauberkeit
gegeben sein, und die Kleidung
muss korrekt getragen werden,
ohne Unterwäsche.

Wennman sie korrekt trägt,
sollen Burkinis sogar einen
hygienischenVorteil bieten,
weil weniger Sonnencreme und
wenigerHautzellen insWasser
gelangen – sagenmanche.
Wenn dann tatsächlich weni-
ger Sonnencreme aufgetragen
wird und wirklich nichts dar-
unter getragen wird, könnte das
stimmen – bei einem eng anlie-
genden Schnitt. Aberwie eng ist
eng anliegend? Das Schwimm-
badpersonal kann sich ja kaum
mit demSchnitt von Badtextilien
auseinandersetzen und darüber
im Zweifelsfall streiten. Prinzipi-
ell gehen viele der besagten pro-
blematischen Stoffe durch Tex-
tilien hindurch oderwerden von
ihnen kaum zurückgehalten.

In Frankreich sind nur enge
Männerbadehosen erlaubt,
keineweiten Boxershorts. In
der Schweiz ist das anders, die
weiten Shorts tragen viele, aber
Unterwäsche unter Boxershorts
oder anderen Badetextilien ist

in Basel oder Bern zumBeispiel
verboten.
Es ist absolut richtig, dass die
Unterhose nicht ins Becken darf:
Wir wissen ja, dass nicht jeder-
manns Unterwäsche so sauber
ist, wie sie sein sollte. Aber die
Realität ist auch, dass man das
tendenziell nur schwer kontrol-
lieren kann. Gerade wenn das
Bad aus allen Nähten platzt.

Wie Burkinis bedecken auch
Langarm-UV-Schutz-Shirts die
Arme. Ebenfalls ein Problem?
In der Regel sind diese sehr eng
anliegend. Wenn sie noch mit
Silberfäden durchzogen wären
wie manche Outdoorkleidungs-
stücke, hätte das sogar eine an-
tibakterielleWirkung.Das ist bei
UV-Schutz-Badeshirts aber nor-
malerweise nicht der Fall.

Waswäre denn vom
hygienischen Standpunkt aus
am besten?
Nacktbaden ist aus hygienischer
Sicht sicher vorteilhaft (lacht) –
vorausgesetzt, man hat vorher
gut geduscht.

Welche Rolle spielt
die Badebekleidung
in Naturgewässern?
Keine. Da schwimmen – ver-
dünnt – so viele Fäkalien herum
von allem, was da kreucht und
fleucht, da kommt es auf die Bo-
xershorts oder den Burkini auch
nicht mehr an.

«Es ist absolut richtig, dass die Unterhose nicht ins Becken darf»

Klaus-Dieter
Zastrow
Hygieneexperte und
ehemaliger Chefarzt

«Nacktbaden ist aus
hygienischer Sicht
sicher vorteilhaft.»


